
Im Anhang schicke die damals beantragte Besuchserlaubnis einer Mitarbeiterin der deutschen 

Ahriman-Verlages aus Freiburg im Breisgau, der einige meiner Bücher publizierte. Ebenfalls im 

Anhang die Antwort des Stawa-Mitarbeiters Michael Wilhelm, der den Besuch dieser Frau unter frei 

erfundenen Gründen ablehnte. Zuerst log Michael Wilhelm, dass ich diese Frau nicht kennen würde. 

Selbstverständlich kenne ich so gut wie alle Mitarbeiter de Ahriman-Verlags, da ich 2015 bereits 

seit sechszehn Jahren mit diesem Verlag zusammenarbeitete. In der gleichen Absage schreibt dann 

Michael Wilhelm entgegen der ersten Behauptung, ich hätte vermutet, dass es sich bei der Frau um 

eine Mitarbeiterin der gleichen Verlages handeln könne für den ich arbeite. Ja was nun? Weshalb 

soll ich von einer Frau, die ich angeblich nicht kenne, vermuten, dass sie für meinen Verlag arbei-

tet? Und weshalb sollte ich ausgerechnet Besuch von meinem Verlag ablehnen? Herr Wilhelm lügt 

in dieser Besuchsabsage das Blaue vom Himmel - und das erst noch reichlich ungeschickt. Tatsäc-

hlich wollte mich die Stawa völlig von meinem Umfeld inkl. Anwalt fernhalten, damit ich unter den 

Druck der Verhöre einbreche. 
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